
Frau
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger
Bundesministerin der Justiz
Mohrenstraße 37
10117 Berlin

Gewalt hilft niemals weiter!

Sehr geehrte Frau Ministerin Leutheusser-Schnarrenberger,

die steigende Gewaltbereitschaft greift in unserer Gesellschaft immer mehr um sich. Anlässlich 

der brutalen Ermordung von Yvan Schneider aus nichtigem Anlass im August 2007 hat sich unsere 

Initiative von Betroffenen aus Sportvereinen, Schule und Umfeld konstituiert.

Ein erster Schwerpunkt unseres Engagements ist der Appell, das geltende Strafrecht für 

„Heranwachsende“ zu verschärfen. Die zwei 18-jährigen Mörder von Yvan Schneider wurden 

nur zur Höchststrafe nach dem Jugendstrafrecht verurteilt. Hier fordern wir eine grundsätzliche 

Veränderung - mehr als 20.000 Bürgerinnen und Bürger unseres Landes unterstützen diese 

Forderung! Bitte schauen Sie hierzu auch auf unsere Webseite unter www.yvanschneider.de

In den letzten Jahren hat es zwar immer wieder Bestrebungen der Länder zu einer Verschärfung 

des Jugendstrafrechts für Heranwachsende gegeben. Diese sind aber auf Bundesebene leider nicht 

aufgegriffen worden. Wir sind daher der Meinung, dass dieses „Bürgerbegehren“ es auf jeden Fall 

wert ist, Gehör in der Politik zu finden und bitten Sie heute, uns die Möglichkeit zu geben, Ihnen 

die Unterschriftenlisten als ersten Schritt persönlich zu übergeben.

Leider haben wir es bisher – trotz medialer Unterstützung – nicht geschafft, die Unterschriften 

der Politik zu übergeben. Ihre Vorgängerin hat unsere Bitte bis zum Schluss der letzten 

Legislaturperiode kategorisch abgelehnt.
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Übrigens: Selbstverständlich glauben wir nicht, mit einer Gesetzesänderung alleine einschneidende 

Veränderungen herbeizuführen. Nein! Nach dem Ende unserer Unterschriftenaktion  - also mit der 

Übergabe an Sie - werden wir unsere nächsten Aktionen dem Thema Gewaltprävention widmen.

Sehr geehrte Frau Ministerin Leutheusser-Schnarrenberger, zum Abschluss nochmals unsere 

eindringliche Bitte: Unterbreiten Sie uns einen Terminvorschlag, an dem wir Ihnen die 

Unterschriftenlisten persönlich übergeben können.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit - wir freuen uns auf Ihre Antwort und ein persönliches Kennenlernen.

Für die Intitiative Yvan Schneider

Clemens Koch                     Klaudia Cencic                    Stephan Gutmann


